
Holzfenster
– 	 Überprüfen Sie die Oberfläche jährlich auf 

Beschädigungen wie Risse oder Abplatzun-
gen.

–	 Renovierungsanstriche variieren in Abhän-
gigkeit von Umweltfaktoren wie Witterung 
und UV-Strahlung. Bei mechanischen Schä-
den sind unverzügliche Maßnahmen erfor-
derlich (z. B. Hagelschaden).

–	 Mehrmaliges Überstreichen verlängert Halt-
barkeit. Lasuren erfordern häufigere Pflege.

–	 Verwenden Sie wenig Wasser und schonen-
de, haushaltsübliche Reinigungsmittel wie 
Essig oder Neutralseife.

–	 Vermeiden Sie abrasive Tücher oder 
Schwämme.

–	 Schmieren Sie bewegliche Teile jährlich mit 
geeignetem Öl.

–	 Falls erforderlich, glätten Sie grobe Stellen 
sanft mit Schleifvlies, reinigen Sie sie sorg-
fältig und tragen Sie dann eine Lasur in pas-
sendem Farbton auf.

–	 Verwenden Sie reichlich Wasser und scho-
nende, haushaltsübliche Reinigungsmittel 
wie Essig oder Neutralseife. Bei hartnäcki-
gen Verschmutzungen sollten Sie eine Emul-
sion einwirken lassen und anschließend sanft 
nachbehandeln.

–	 Verwenden Sie einen speziellen Aluminium-
reiniger, um das Anlaufen zu verhindern.

–	 Reiben Sie Kunststoffrahmen nach der Rei-
nigung nicht trocken (elektrostatische Auf-
ladung zieht Staubteilchen wieder an).

–	 Vermeiden Sie abrasive Tücher oder 
Schwämme.

–	 Entfernen Sie verbleibende Wischspuren 
oder Wassertropfen mit einem Fensterleder.

–	 Alle beschichteten oder eloxierten Alumini-
umteile sollten nicht überstrichen werden.

INSTANDHALTUNG VON FENSTERN



Abdichtungen und Fenster-
dichtungen
– 	 Überprüfen Sie die Dichtungen regelmäßig 

auf spröde und rissige Stellen, Verformun-
gen oder Verschiebungen.

–	 Überprüfen Sie Versiegelungsfugen zwi-
schen Rahmen und Mauerwerk auf Feuchtig-
keitsschäden.

–	 Verwenden Sie Wasser und schonende, 
haushaltsübliche Reinigungsmittel wie Essig 
oder Neutralseife.

–	 Vermeiden Sie abrasive Tücher oder 
Schwämme (vorsichtiges Wischen ohne Rei-
ben).

–	 Verwenden Sie bei hartnäckigen Verschmut-
zungen eine weiche Bürste sowie einen mil-
den Reiniger und spülen Sie mit klarem Was-
ser nach.

–	 Überprüfen Sie Entwässerungsöffnungen 
regelmäßig auf Durchgängigkeit und Funk-
tionsfähigkeit.

–	 Pflegen Sie die Dichtungen mit speziellem 
Dichtungsfett für Geschmeidigkeit (Vaseline 
oder Fettstift).

.

Vorsichtsmaßnahmen
–	 Überprüfen Sie die sicherheitsrelevanten Be-

schlagteile regelmäßig (fester Sitz und Ver-
schleiß).

–	 Bei Beschädigungen oder Funktionsstörun-
gen sollten Sie einen Fachbetrieb konsultie-
ren.


